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Höfe und Keller der Anwohner von Nelben, Strenznaundorf, Schackstedt, Gnölbzig, Alsleben 

und Belleben mit Schlamm aus der Umgebung angefüllt wurden. 

 

Inhalt des Leitprojektes: 

� vorbeugende Infrastrukturmaßnahmen zum besseren Abfließen der Wassermassen 

zum Schutz der Ortschaften 

� angepasste Landbewirtschaftung zum Schutz des Bodens 

� gezielte Bepflanzung wassererosionsgefährdeter Flächen 

 

Die Möglichkeiten einer erhöhten Förderung durch die Umsetzung von Maßnahmen im Zuge 

von Flurbereinigungs- und Bodenordnungsverfahren sollen hier besondere Anwendung finden, 

um größtmöglichen Nutzen für die betroffenen Gebiete zu erzielen. Das Leitprojekt bezieht sich 

auf das Gebiet des ILEK Bernburg. 

 

Das Leitprojekt unterstützt: 

Handlungsfeld 3.2: Vorbeugender Hochwasserschutz in wassererosionsgefährdeten Gebieten 

 

 

3.4.3 Leitprojekt III „Weiterentwicklung und Vernet zung von reitsportlichen 

Freizeitangeboten im Einklang mit der Natur und and eren Nutzungen mit dem Ziel 

touristischer Effekte“ (aus Leitprojekt IV ILEK Bernburg) 

 

Das Reiten als sportliche Freizeitbeschäftigung ist in verschiedenen Gemeinden der Region 

bereits über Vereine entwickelt. Vereinzelt gibt es auch Reiterhöfe mit Pensionstierhaltung und 

Übernachtungsmöglichkeiten. Dieser Zweig ist derzeit jedoch nur gering entwickelt. Vor dem 

Hintergrund der aktiven, umweltschonenden Erholung beim Reiten möchte die Region Salzland 

diesen Zweig des Freizeitsports fördern. Großes Problem, der Reittierhaltung und -nutzung in 

der Region Bernburg ist vor allem das nicht vorhandene Reitwegenetz, so dass es immer 

wieder zu Beschränkungen der Reiter kommt, da bestimmte Wege von einer Reitnutzung 

ausgeschlossen sind. Vor allem die gemeinsame Nutzung von Wegen mit wassergebundenen 

Decken durch Radler und Reiter führt vielerorts zu Unmut, da es vor allem bei nassem Wetter 

zu Schäden auf den Wegen kommt. 

 

Ziel dieses Leitprojektes ist die Entwicklung des Reitens nicht nur als sportliche 

Freizeitbeschäftigung für die ansässige Bevölkerung, sondern auch als touristischer Zweig der 

aktiven Erholung. Mit der Anbindung des Reitwegenetzes an die vorhandenen touristischen 

Markensäulen wie die Straße der Romanik, die überregionalen Rad- und Wanderwegen, das 

„Blaue Band“, den Naturpark „Unteres Saaletal“ und einige historische Sehenswürdigkeiten 

wird die bessere Ausnutzung der touristischen Potenziale der Region angestrebt. Positive 

Effekte sollen damit für das Gastgewerbe in der Region Salzland erzielt werden, das in den 
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letzten Jahren Einkommenseinbußen und Arbeitsplatzabbau zu verzeichnen hatte. Weiteres 

Ziel ist die Bildung eines Netzwerkes der Angebote an aktiver und kultureller Erholung und der 

historischen Sehenswürdigkeiten sowie der unterschiedlichen Übernachtungsmöglichkeiten der 

Region, um eine umfassende und flexible Programmgestaltung für die Gäste zu ermöglichen 

und damit evtl. die Aufenthaltsdauer in der Region zu erhöhen. 

Darüber hinaus eröffnet dieses Leitprojekt weitere Investitions- und auch 

Einkommensmöglichkeiten für landwirtschaftliche Betriebe mit Pferdehaltung. 

 

Inhalt des Leitprojektes: 

� Entwicklung eines Reitwegekonzeptes, an dem die Reitvereine und Reiterhöfe intensiv 

mitarbeiten. 

� Beschilderung und evtl. der Ausbau von ländlichen Wegen mit Reitnutzung 

� Vorhaben zur Vernetzung der Angebote für Reiter mit sonstigen touristischen 

Angeboten der Region 

� Gemeinsame Initiativen der vorhandenen Reitvereine und Reiterhöfe sowie weiterer 

touristischer Einrichtungen zur Vermarktung ihrer Angebote 

� Investitionen von landwirtschaftlichen Betrieben zur Nutzung des Reitens als weitere 

Einkommensquelle 

 

Die Inhalte des Leitprojektes sind auf die gesamte Region Salzland anzuwenden, da es in allen 

Teilgebieten Reitvereine und Reiterhöfe gibt und eine Beschränkung dieses Angebotes nur auf 

die landschaftlich reizvollen Flusstäler nicht gerechtfertigt ist. Bei der Entwicklung des 

Reitwegekonzeptes ist auf die unterschiedlichen Nutzer der Wege und die Erhaltung der 

Qualität für die verschiedenen Ansprüche besonders Wert zu legen. Daraus ergibt sich ein 

besonderes Augenmerk auf die Wege in den Landschafts- und Naturschutzgebieten. Das 

Leitprojekt bezieht sich auf das Gebiet des ILEK Bernburg. 

 

Das Leitprojekt unterstützt: 

Handlungsfeld 4.2: Schaffung eines regionalen Netzes von Naherholungsangeboten unter 

dem Gebot der Nachhaltigkeit 

 

Hinweis: Die nachfolgenden Leitprojekte werden in ihrem Wortlaut aus den Konzepten des 

ILEK Harz bzw. ILEK Magdeburg übernommen.   

 

3.4.3 Leitprojekt IV „Integrative, zukunftsorientie rte Netzwerke und kooperative Projekte 

in Tourismus und Gesundheitswirtschaft“ (aus Leitprojekt III ILEK Harz) 

Dieses Leitprojekt ist nur in ausgewählten Fällen für die Vorharzregion im Salzlandkreis 

nutzbar.  

 


